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Sportler des Jahres

WOLFSBURGS SPORTLER UND
SPORTLERINNEN DES JAHRES
1956 Gretel Gebauer (Wasserspringen), Jürgen Jenß (Leichtathletik)
1957 Christel Knipphals (Leichtathletik), Werner Bähr (Leichtathletik)
1958 Christa Mathias (Rennrodeln), Hans Hünecke (Leichtathletik) 
1959 Marianne Hoffmann (Fechten), Paul Schwope (Handball)
1960 Rita Kortum (Leichtathletik), Manfred Steinbach Leichtathletik)
1961 Monika Lieberwirth (Turnen), Roland Watschke (Leichtathletik)
1962 Adelheid Schwarz (Leichtathletik), Dieter Möhring (Leichtathletik)
1963 Angelika Hellwig (Wasserspringen), VfL-Handball-Team
1964 Angelika Hilbert (Wasserspringen), Horst Beyer (Leichtathletik)
1965 Christa Luczak (Leichtathletik), Jörg Jüttner (Leichtathletik)
1966 Angelika Hilbert (Wasserspringen), Werner Girke (Leichtathletik)
1967 Ameli Koloska (Leichtathletik), VfL-Waldlauf-Mannschaft
1968 Angelika Dünhaupt (Rennrodeln), Werner Girke (Leichtathletik)
1969 Karin Beckmann (Synchronschwimmen), Josef Woltering (Leichtathletik)
1970 Karin Beckmann (Synchronschwimmen), Ralf Beckmann (Schwimmen)
1971 Hildegard Falck (Leichtathletik), Klaus Glahn (Judo)

1972 Hildegard Falck (Leichtathletik), Klaus Glahn (Judo)
1973 Hildegard Falck (Leichtathletik), Klaus Glahn (Judo)
1974 Liane Winter (Leichtathletik), Willi Braun (Badminton)
1975 Liane Winter (Leichtathletik), VfL-Judo-Mannschaft
1976 Petra Mielke (Schwimmen), Fred Marhenke (Judo)
1977 Silke Rasch (Leichtathletik), Fred Marhenke (Judo)
1978 Birgit Wilkes (Leichtathletik), Peter Knust (Schwimmen)
1979 Margit Müller (Hockey), Rainer Corzilius (Kegeln)
1980 Margit Müller (Hockey), Jens Knipphals (Weitsprung)
1981 Birgit Probst (Kegeln), Jürgen Negwer (Gewichtheben)
1982 Anja Wilhelm (Turnen), Uwe Becker (Leichtathletik)
1983 Anke Mühlbauer (Wasserspringen), James Roleder (Judo)
1984 Anja Wilhelm (Turnen), Frank Wieneke (Judo)
1985 Anja Wilhelm (Turnen), Alexander Graf v. d. Groeben (Judo)
1986 Anja Wilhelm (Turnen), Frank Wieneke (Judo)
1987 Anja Wilhelm (Turnen), Steffen Stranz (Judo)
1988 Claudia Österheld (Kanu-Rennsport), Frank Wieneke (Judo)
1989 Michaela Mann (Turnen), Alexander Graf v. d. Groeben (Judo)
1990 Karin Janke (Leichtathletik), Alexander Graf v. d. Groeben (Judo)

1991 Petra Damm (Fußball), Matthias Röder (Kanu-Rennsport)
1992 Stephanie Storp (Leichtathletik), Matthias Röder (Kanu)
1993 Ina Gorius (R. Sportgymnastik), Achim Strohschänk (Leichtathletik)
1994 Karin Janke (Leichtathletik), Mike Hax (Judo)
1995 Janin Oer (Rhönradturnen), Siegfried Reich (Fußball)
1996 Stephanie Storp (Leichtathletik), Dennis Hoffmeister (Turnen)
1997 Janin Oer (Rhönradturnen), Stefan Paukner (Leichtathletik)
1998 Janne Schäfer (Schwimmen), Jörg Hielscher (Fußball)
1999 Janne Schäfer (Schwimmen), Frank Seeger (Sportschießen)
2000 Stefanie Gottschlich/C. Müller (Fußball), Kersten Kohrs (Rudern)
2001 Claudia Müller (Fußball), Stefan Paukner (Leichtathletik)
2002 Janne Schäfer (Schwimmen), Robert Weber (Turnen)
2003 Stefanie Gottschlich (Fußball), Martin Müller (Schwimmen)
2004 Bärbel Gorius (Fechten), Frank Seeger (Sportschießen)
2005 Janne Schäfer (Schwimmen), Kevin McGibney (Eishockey)
2006 Janne Schäfer (Schwimmen), Christoph Stolz (Leichtathletik)
2007 Martina Müller (Fußball), Robert Weber (Turnen)
2008 Janne Schäfer (Schwimmen), Robert Weber (Turnen)
2009 Martina Müller (Fußball), Patrick Wojcicki (Boxen)

(hot) 2009 war das Jahr des
Patrick Wojcicki! Auf natio-
naler Ebene räumte der Bo-
xer des AKBC alles ab – zwei
DM-Titel sowie Auszeichnun-
gen zum besten Boxer (Ju-
gend) und besten Techniker
(Männer) der Meisterschaf-
ten. Dabei hätte die Karriere
von Wolfsburgs Sportler des
Jahres beinahe gar nicht be-
gonnen.

„Ich wollte Patrick damals
gar nicht haben“, erinnert
sich Antonino Spatola. Zu
klein, zu schmächtig sei der
damals Achtjährige gewesen.
Heute, zehn Jahre später,
kann der AKBC-Chef und -
Trainer darüber nur lachen.
Wie Wojcicki ihn dann
doch überzeugte? „Ich habe

hundert Liegestütze ge-
macht“, so der Welterge-
wichts-Boxer, der bei VW
gerade eine Ausbildung zum
Werkzeugmechaniker ab-
solviert.

Die Liegestütze beein-

druckten Spatola, der mit
dem Schützling von da an an
einer bisher makellosen
Karriere bastelte: Fünf deut-
sche Box-Meistertitel im
Nachwuchsbereich, Platz
fünf bei der Jugend-WM in

Mexiko, dazu zig Erfolge im
Kickboxen. „Wie viele ge-
nau, weiß ich gar nicht“, so
der sympathische Shooting-
star, der in der wenigen
Freizeit viel mit Freunden
unternimmt.

Die doppelte Karriere war
mit dem Eintritt in die Box-
Elite der Männer beendet,
jetzt konzentriert sich der
18-Jährige nur noch auf die
Fäuste – und mit denen hat
er noch einiges vor. Die EM
im Juli in Moskau ist das
Nahziel, Olympia 2012 in
London das Fernziel – da-
nach vielleicht ein Wechsel
ins Profilager. „Er kann das
schaffen, Patrick hat sehr viel
Talent – aber auch starke
Konkurrenz“, so Spatola, der
mit seinem Athleten ein Va-
ter-Sohn-Verhältnis pflegt.

Morgen gibt’s mit der
Auszeichnung zu Wolfs-
burgs Sportler des Jahres
wohl eine der letzten Eh-
rungen fürs Überfliegerjahr
2009: „Ich freue mich riesig
– als erster Boxer überhaupt
geehrt zu werden.“ 

Wojcicki: Sein Coach wollte den
Überflieger erst gar nicht haben
Weltergewichts-Boxer zu klein – Fünf DM-Titel später ist er Sportler des Jahres

(dik) Der letzte Sonntag im Ja-
nuar – er ist traditionell der
Tag, an dem die Sportler des
Jahres geehrt werden. Bei der
54. Auflage geht es um die Ti-
telträger 2009. Im Gartensaal
des Wolfsburger Schlosses er-
halten die Fußballerin Marti-
na Müller, der Boxer Patrick
Wojcicki und die Fußball-

mannschaft
des VfL Wolfs-
burg diese
Auszeichnung.

Das gab es
noch nie bei
der Wahl zum
Sportler des
Jahres in

Wolfsburg: Zum ersten Mal
wird morgen mit Patrick
Wojcicki ein Boxer gekürt.
Der Athlet des AKBC Wolfs-
burg wurde sowohl in der Ju-
gend- als auch in der Män-
nerklasse
deutscher
Meister. Bei
den Frauen
darf sich Fuß-
ball-Europa-
meisterin
Martina Mül-
ler nach 2007
zum zweiten
Mal über die Auszeichnung
freuen. Bei der Mannschaft
des Jahres war das Votum
eindeutig: Wolfsburgs  Bun-
desliga-Fußballer wurden
deutscher Meister, verdien-
termaßen ist der VfL die
Mannschaft des Jahres 2009. 

Wie in jedem Jahr vergibt
die Stadt auch Medaillen. Die
Plakette in Silber bekommen
die Honeybees, Cheerleader
des TV Jahn Wolfsburg, für
ihren dritten Platz bei der
WM. 

Über die Medaille in Bron-
ze darf sich Martina Müller
sowie Segelflieger Helge Lie-
bertz (EM-Teilnehmer) von
der Luftsportgemeinschaft
Fallersleben und die Segler
Sascha und René Treichel
vom Wolfsburger Yacht-
Club Allertal freuen.

Traditionell werden mor-
gen auch ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Wolfsburger
Vereine geehrt. Wie zum
Beispiel Ursula Sandvoß vom
MTV Vorsfelde.  

Sportler
2009
Morgen Ehrung

Das bisher letzte Meisterstück: In Berlin gewann Wolfsburgs Sportler des Jahres, Patrick Wojcicki, DM-Gold bei den Männern.

Ausgezeichnet! 2009 war Wojcickis Jahr, dabei war er sei-
nem Coach erst zu klein für eine Karriere. Photowerk (hot/2)
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Sportmedaille der Stadt

Wolfsburg in Silber

Honeybees (TV Jahn Wolfsburg)
Deutsche Meister und Dritter bei
der Weltmeisterschaft im Cheerlea-
ding

Sportmedaille der Stadt
Wolfsburg in Bronze

Martina Müller (VfL Wolfsburg)
Europameisterin mit der Fußball-
Nationalmannschaft der Frauen

Helge Liebertz (Luftsportge-
meinschaft Fallersleben) Teilneh-
mer an der Europameisterschaft im
Segelfliegen

Sascha Treichel, René Treichel
(Wolfsburger Yacht Club Allertal)
Teilnehmer an der Weltmeister-
schaft im Segeln 

Träger des Goldenen
Sportabzeichens

Eckhard Behrendt, Rita Dör-
ges, Arnold Ensslen, Brigitte
Ensslen, Monika Frangipane-
Witt, Hans Görn, Christa Ha-
ne, Rosemarie Hornig, Peter
Klemm, Christian Klarhoefer,
Erika Meyer, Henning Naucke,
Klaus Prochnow, Bodo
Schwetje, Jörg Weichert,
Dawn Winter (mit der Zahl 30)

Dieter Berger, Angela Cordes,
Christoph Cordes, Georg Han-
ke, Gerda Ring, Helmer Roth,
Ottheinrich Sachse, Rita
Scholz, Dieter von Wnuk Li-
pinski (mit der Zahl 35)

Erich Frühling, Donja Gaedi-
cke, Heinrich Kernchen, Karin
Mahlstedt, Ilse Stroka (mit der
Zahl 40)

Wolfgang Dotzer, Horst Mi-
tulla, Christa Volkmann (mit
der Zahl 45)

Manfred Hahn, Harald Meyer
(mit der Zahl 50)

Ehrenamtliche Mitarbeiter
in den Sportvereinen

Siegfried Schneider (MTV Vors-
felde), Albert Fröhlich (TSV Sül-
feld), Eckhard Behrendt (TSG
Mörse), Horst Riemann (TSV
Wolfsburg), Klaus Schneider
(Wolfsburger Yacht Club Allertal),
Christian Werner (Pool-Billard-
Sportgemeinschaft), Ursula
Sandvoß (MTV Vorsfelde)


